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Krampusse trieben ihr Unwesen beim Krampusrummel des Siedlervereins  
Mehr dazu auf Seite 25 



 

 

2 Gemeindezeitung St. Georgen am Walde Ausgabe 4/2025 

Liebe St. Georgenerinnen, 
Liebe St. Georgener, 
Geschªtzte Jugend! 
 
Eine der stimmungsvollsten Zei-
ten im Jahr ist die Adventszeit 
gefolgt vom Familienfest Weih-
nachten und dem Jahreswech-
sel. 
 
Diese Zeit bietet den meisten 
Menschen auch Gelegenheit 
vom normalen Alltag etwas zur 
Ruhe und Besinnung und per-
sºnlichen Einkehr zu kommen. 
 
Trotz einer sehr hohen Lebens-
qualitªt und eines anhaltenden 
Friedens in ¥sterreich und in 
der europªischen Union entste-
hen negative Denkmuster, vor-
gefasste Meinungen und daraus 
Bewegungen, welche das Ver-
trauen in die Politik, in die demo-
kratischen Strukturen, in die 
Rechtsstaatlichkeit sowie in die 
Wissenschaft zu unterwandern 
versuchen.  
 
Nat¿rlich ist es der leichtere 
Weg f¿r einen Menschen die 
Schuld f¿r Missstªnde und Fehl-
entwicklungen bei einem ande-
ren zu suchen. Dies nennt man 
Fremdverantwortung. Wenn 
man zeitgeschichtlich versiert 
ist, kennt man auch die daraus 
resultierenden Folgen. 

Unterst¿tzt werden solche Ge-
dankenmuster durch die moder-
nen Medien mit der schnellen 
Informationsverarbeitung.  

Informationen werden nicht 
mehr auf ihren Wahrheitsgehalt 
hinterfragt und so kommt es zu 
einer Schwªchung des kriti-
schen Denkens und der so wich-
tigen sozialen Interaktion.  

Weiters f¿hrt dies zu gestºrter 
Selbstwahrnehmung, einem 
Nachlaufen idealistischer Ideale 
und einer Reiz¿berflutung wel-
che sich gerade nicht positiv auf 
die psychische Entwicklung der 
Menschen auswirkt.   

Viel schwieriger und unbeque-
mer ist es jedoch Eigenverant-
wortung zu ¿bernehmen und f¿r 
die eigenen Entscheidungen 
und das eigene Handeln mit den 
daraus resultierenden Konse-
quenzen einzustehen.  

Eine gerechtere, friedlichere  
und zukunftsorientierte Gesell-
schaft entsteht nur durch Men-
schen, welche freiwillig, ehren-
amtlich oder in politischer Funk-
tion f¿r das Gemeinwohl mehr 
leisten als sie tun m¿ssten.  

Entscheidend sind die Gemein-
deb¿rgerinnen und Gemeinde-
b¿rger die bereit sind Verant-
wortung zu ¿bernehmen um die 
aktuellen Herausforderungen in 
unserer schnelllebigen, konsum-
orientierten und immer egoisti-
scher werdenden Gesellschaft 
zu meistern. 

Wenn wir gemeinsam mit einer 
vorteilhaften und bejahenden 
Lebenseinstellung aufeinander 
zugehen vermitteln wir auch un-
serer Jugend Anerkennung und 
ein positives Werteempfinden. 

Daher mºchte ich die Gelegen-
heit nutzen und persºnlich Dank 

an alle Gemeindeb¿rgerinnen 
und Gemeindeb¿rger, Firmen 
und Betriebe, Institutionen, Ver-
eine, Verbªnde, B¿nde, Genos-
senschaften, Einsatzorganisatio-
nen, Foren, Arbeitskreise, Aus-
sch¿sse, beim Roten Kreuz, bei 
der Feuerwehr, beim Gemeinde-
arzt, beim Pfarrer und der Pfar-
re, bei den Schuldirektoren, 
beim Lehrpersonal bei der Orts-
bauernschaft aussprechen f¿r 
die geleistete Arbeit zum Ge-
meinwohl. 

F¿r die gute Zusammenarbeit 
mºchte ich mich bei den politi-
schen Vertretern, den beiden 
Vizeb¿rgermeistern, den Ge-
meindevorstªnden, allen ge-
wªhlten Gemeinderªten und Er-
satzgemeinderªten f¿r die kon-
struktive Sachpolitik und die Ent-
scheidungskompetenz sehr 
herzlich bedanken. 

In der Gemeindestube beim 
Amtsleiter, meinen Mitarbeiterin-
nen im B¿rgerservice, Bauamt, 
Buchhaltung, Bauhof, Schulwart, 
Schulkºchin, Kindergarten, 
Krabbelstube, Bibliotheksteam 
und dem Reinigungspersonal. 

Alle Mitarbeiter der Marktge-

meinde St. Georgen am Walde, 

der Amtsleiter, sowie die beiden 

Vizeb¿rgermeister, die Gemein-

devorstªnde sowie die gewªhl-

ten Gemeindemandatare und 

ich w¿nschen Euch und Euren 

Familien eine besinnliche Ad-

ventszeit, ein frohes und friedli-

ches Weihnachtsfest und ein 

gesundes, gl¿ckliches neues 

Jahr 2026. 

Vorwort des B¿rgermeisters 

Euer B¿rgermeister 
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ƷDer Pr¿fungsbericht des ºrt-
lichen Pr¿fungsausschusses 
vom 2. Dezember 2025 wurde 
einstimmig zur Kenntnis genom-
men. 

 
ƷDie Mittelverwendung f¿r die 
Finanzzuweisung f¿r Investiti-
onen gemªÇ KIG 2020, 2023 
und 2025 wurde einstimmig be-
schlossen. 
 
ƷDie Hundeabgabenordnung 
wurde einstimmig beschlossen. 

 
ƷDie Abfallgeb¿hrenordnung 
wurde einstimmig beschlossen. 

 
ƷDie Kanalgeb¿hrenordnung 
wurde einstimmig beschlossen. 

 

ƷDie Lustbarkeitsabgabever-
ordnung wurde einstimmig be-
schlossen. 

 

ƷDie Marktgeb¿hrenordnung 
wurde einstimmig beschlossen. 

 

ƷDie Hebesatzverordnung 
2026 und die privatwirtschaftli-
chen Entgelte 2026 wurden 

einstimmig beschlossen.  

 

ƷDer Tagesordnungspunkt 9 
wurde abgesetzt. 

 
ƷDer Tagesordnungspunkt 10 
wurde abgesetzt. 

 
ƷAuf Ansuchen von Bruno, Re-
gina und Stephan Wiesinger, 
4372 St. Georgen am Walde, 
Ottenschlag 75/1, wurde die Flª-
chenwidmungsplanªnderung. 
Nr. 3.70 betreffend Erweiterung 
der bestehenden Dorfgebiets-
widmung im Bereich des Grund-
st¿ckes Nr. 692/1, KG 43006 
Henndorf, zur Herstellung des 
baubehºrdlichen Konsenses f¿r 
das bestehende Poolhaus ein-
stimmig beschlossen. 

 

ƷDie Verordnung ¿ber die Wid-
mung f¿r den Gemeinge-
brauch der GemeindestraÇe 
Leomann wurde einstimmig be-
schlossen. 

 

ƷDie Auftragsvergabe f¿r die 
Ausr¿stung f¿r das Feuerwehr
-GroÇlºschfahrzeug an die Bil-
ligst- bzw. Bestbieter mit einem 
maximalen Betrag von ú 
54.378,01 inkl. 20 % MWSt. wur-
de einstimmig beschlossen.  

 

ƷEine Vereinbarung betref-
fend die Tourismusgemeinde 

TVB M¿hlviertel zur Regelung 
der Patenschaft eines Teilab-
schnittes einer Radroute im Pro-
jekt Radregion Donau Oberºs-
terreich 2.0 wurde einstimmig 
beschlossen. 

 

ƷDie Vergabe und der Miet-
vertrag f¿r die Gemeindewoh-
nung, Markt 9/1 an Johanna 
Baumgartner ab 1. Jªnner 2026 
wurde einstimmig beschlossen. 

 

ƷDie Vergabe f¿r die freie Ge-
meindewohnung Markt 9/6 an 
den nªchsten geeigneten Woh-
nungswerber wurde einstimmig 
beschlossen. 

 

ƷDringlichkeitsantrag: Die Feu-
erwehr-Geb¿hrenordnung 
wurde einstimmig beschlossen. 

 

ƷDringlichkeitsantrag: Die An-
wendung der Feuerwehr-
Tarifordnung wurde einstimmig 
beschlossen. 

Am 11. Dezember 2025 fand 
eine ºffentliche Sitzung des 
Gemeinderates statt. ¦ber 
getroffene Entscheidungen 
wird  an dieser Stelle infor-
miert. 

Bericht aus dem Gemeinderat 

Nªchste  
Gemeinderatssitzung 

 

5. Mªrz 2026 

Abweichende ¥ffnungszeiten zu den Weihnachtsfeiertagen  
 
      23.12.2025  07:00 ï 12:00 Uhr 
      24.12.2025  geschlossen 
      25.12.2025  geschlossen 
      26.12.2025  geschlossen 
      29.12.2025  07:00 ï 12:00 Uhr 
      30.12.2025  07:00 ï 12:00 Uhr 
      31.12.2025  geschlossen 
      01.01.2026  geschlossen 
 

Wir bedanken uns f¿r Ihr Verstªndnis! 
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DǊǳƴŘǎǘŜǳŜǊ ! рлл ҈ ŘŜǎ {ǘŜǳŜǊƳŜǎǎōŜǘǊŀƎŜǎ 

DǊǳƴŘǎǘŜǳŜǊ . рлл ҈ ŘŜǎ {ǘŜǳŜǊƳŜǎǎōŜǘǊŀƎŜǎ 

YƻƳƳǳƴŀƭǎǘŜǳŜǊ о ҈ ŘŜǊ [ƻƘƴǎǳƳƳŜ 

[ǳǎǘōŀǊƪŜƛǘǎŀōƎŀōŜ 

ōƛǎ Ȋǳ у {ǇƛŜƭŀǇǇŀǊŀǘŜ ƎŜƳΦ Ϡ о όмύ ϵ сфΣлл ƧŜ !ǇǇŀǊŀǘ ǳƴŘ YŀƭŜƴŘŜǊƳƻƴŀǘ 

ƳŜƘǊ ŀƭǎ у {ǇƛŜƭŀǇǇŀǊŀǘŜ ƎŜƳΦ Ϡ о όмύ ϵ млоΣлл ƧŜ !ǇǇŀǊŀǘ ǳƴŘ YŀƭŜƴŘŜǊƳƻƴŀǘ 

²ŜǧǘŜǊƳƛƴŀƭ ƎŜƳΦ Ϡ о όнύ ϵ опоΣлл ƧŜ !ǇǇŀǊŀǘ ǳƴŘ YŀƭŜƴŘŜǊƳƻƴŀǘ 

IǳƴŘŜŀōƎŀōŜ 

ǇǊƻ IǳƴŘ ϵ слΣлл ǇǊƻ WŀƘǊ 

ǇǊƻ ²ŀŎƘƘǳƴŘ ǳƴŘ IǳƴŘŜΣ ŘƛŜ ȊǳǊ !ǳǎǸōǳƴƎ ŜƛƴŜǎ .ŜǊǳŦǎ 

ƻŘŜǊ 9ǊǿŜǊōǎ ƴƻǘǿŜƴŘƛƎ ǎƛƴŘ 
ϵ олΣлл ǇǊƻ WŀƘǊ 

¢ƻǳǊƛǎƳǳǎŀōƎŀōŜ 

hǊǘǎǘŀȄŜ ϵ нΣпл ǇǊƻ bŅŎƘǝƎǳƴƎ 

CǊŜƛȊŜƛǘǿƻƘƴǳƴǳƴƎǎǇŀǳǎŎƘŀƭŜ 

²ƻƘƴǳƴƎŜƴ ōƛǎ рл Ƴч bǳǘȊƅŅŎƘŜ Ҍ 5ŀǳŜǊŎŀƳǇŜǊ ϵ   усΣпл ǇǊƻ WŀƘǊ 

²ƻƘƴǳƴƎŜƴ ǸōŜǊ рл Ƴч bǳǘȊƅŅŎƘŜ ϵ мнфΣсл ǇǊƻ WŀƘǊ 

DŜƳŜƛƴŘŜȊǳǎŎƘƭŀƎ ȊǳǊ CǊŜƛȊŜƛǘǿƻƘƴǳƴƎǎǇŀǳǎŎƘŀƭŜ 

²ƻƘƴǳƴƎŜƴ ōƛǎ рл Ƴч bǳǘȊƅŅŎƘŜ Ҍ 5ŀǳŜǊŎŀƳǇŜǊ мрл ҈ ŘŜǊ CǊŜƛȊŜƛǘǿƻƘƴǳƴƎǎǇŀǳǎŎƘŀƭŜ 

²ƻƘƴǳƴƎŜƴ ǸōŜǊ рл Ƴч bǳǘȊƅŅŎƘŜ нлл ҈ ŘŜǊ CǊŜƛȊŜƛǘǿƻƘƴǳƴƎǎǇŀǳǎŎƘŀƭŜ 

aŀǊƪǘƎŜōǸƘǊ ϵ оΣрл ǇǊƻ ƭŦƳ aŀǊƪǘǎǘŀƴŘ 

!ōŦŀƭƭƎŜōǸƘǊ 

DǊǳƴŘƎŜōǸƘǊ ǇǊƻ [ƛŜƎŜƴǎŎƘŀƊ ŦǸǊ !ōŦŀƭƭǾƻƭǳƳŜƴ ōƛǎ тнл 

[ƛǘŜǊ όу !ōŦŀƭƭǘƻƴƴŜƴ ōȊǿΦ мн !ōŦŀƭƭǎŅŎƪŜύ 
ϵ   упΣлл ƛƴƪƭΦ мл҈ a²{ǘΦ ǇǊƻ WŀƘǊ 

½ǳǎŀǘȊƎŜōǸƘǊ ǇǊƻ ƎŜƳŜƭŘŜǘŜ tŜǊǎƻƴ όI²{ Ҍ b²{ύ ϵ     нрΣлл ƛƴƪƭΦ мл ҈ a²{ǘΦ ǇǊƻ WŀƘǊ 

½ǳǎŀǘȊƎŜōǸƘǊ ǇǊƻ .ŜǘǊƛŜō ϵ      рлΣлл ƛƴƪƭΦ мл ҈ a²{ǘΦ ǇǊƻ WŀƘǊ 

DŜōǸƘǊ ǇǊƻ ȊǳǎŅǘȊƭƛŎƘ ƎŜƘŀƭǘŜƴŜǊ !ōŦŀƭƭǘƻƴƴŜ ϵ      упΣлл ƛƴƪƭΦ мл ҈ a²{ǘΦ ǇǊƻ WŀƘǊ 

DŜōǸƘǊ ǇǊƻ ȊǳǎŅǘȊƭƛŎƘ ƎŜƘŀƭǘŜƴŜƳ !ōŦŀƭƭŎƻƴǘŀƛƴŜǊ ϵ мΦлнсΣст ƛƴƪƭΦ мл ҈ a²{ǘΦ ǇǊƻ WŀƘǊ 

DŜōǸƘǊ ǇǊƻ ȊǳǎŅǘȊƭƛŎƘŜƳ !ōŦŀƭƭǎŀŎƪ ϵ        тΣлл ƛƴƪƭΦ мл ҈ a²{ǘΦ ǇǊƻ {ǘǸŎƪ 

wŜǎǘŀōŦŀƭƭǘƻƴƴŜ фл ƭ ǎŎƘǿŀǊȊ ϵ      нуΣнл ƛƴƪƭΦ нл ҈ a²{ǘΦ 

tŀǇƛŜǊŀōŦŀƭƭǘƻƴƴŜ нпл ƭ Ǌƻǘ όȊǳǎŅǘȊƭƛŎƘύ ϵ      офΣфл ƛƴƪƭΦ нл ҈ a²{ǘΦ 

.ƛƻŀōŦŀƭƭŜƛƳŜǊ ϵ      млΣфл ƛƴƪƭΦ нл ҈ a²{ǘΦ 

DǊǸƴǎŎƘƴƛǧ όōƛǎ м Ƴш !ōƎŀōŜ ƛƳ DŜƳŜƛƴŘŜōŀǳƘƻŦύ ϵ      мсΣфп ƛƴƪƭΦ мл ҈ a²{ǘΦ ǇǊƻ Ƴш 

ǳƴȊŜǊƪƭŜƛƴŜǊǘŜǊ .ŀǳƳ- ǳƴŘ {ǘǊŀǳŎƘǎŎƘƴƛǧ όōƛǎ м Ƴшύ ϵ      ноΣнф ƛƴƪƭΦ мл ҈ a²{ǘΦ ǇǊƻ Ƴш 

YŀƴŀƭŀƴǎŎƘƭǳǎǎƎŜōǸƘǊ 

aƛƴŘŜǎǘƎŜōǸƘǊ ŦǸǊ нлл Ƴш ϵ сΦотнΣнл ƛƴƪƭΦ мл ҈ a²{ǘΦ 

9ǊƎŅƴȊǳƴƎǎƎŜōǸƘǊ ŦǸǊ рл Ƴш ϵ мΦрфнΣул ƛƴƪƭΦ мл ҈ a²{ǘΦ 

YŀƴŀƭōŜƴǸǘȊǳƴƎǎƎŜōǸƘǊ 

Yŀƴŀƭ-!ōǿŅǎǎŜǊ ϵ рΣумф ƛƴƪƭΦ мл҈ a²{ǘΦǇǊƻ Ƴш 

«ōŜǊƴŀƘƳŜ Ǿƻƴ {ŜƴƪƎǊǳōŜƴƛƴƘŀƭǘŜƴ ǳƴŘ 

{ŎƘƭŀƳƳ ŀǳǎ ƘŅǳǎƭƛŎƘŜƴ YƭŜƛƴƪƭŅǊŀƴƭŀƎŜƴ 
ϵ рΣумф ƛƴƪƭΦ мл ҈ a²{ǘΦǇǊƻ Ƴш 

bƛŜŘŜǊǎŎƘƭŀƎǎŜƴǘǿŅǎǎŜǊǳƴƎ ϵ лΣсс ƛƴƪƭΦ мл ҈ a²{ǘ ǇǊƻ Ƴч 

.ŜǊŜƛǘǎǘŜƭƭǳƴƎǎƎŜōǸƘǊ ϵ лΣсс ƛƴƪƭΦ мл ҈ a²{ǘ ǇǊƻ Ƴч 

9ǊƘŀƭǘǳƴƎǎōŜƛǘǊŀƎ ƎŜƳŅǖ Ϡ ну whD мффп ϵ лΣсс ƛƴƪƭΦ мл ҈ a²{ǘΦ ǇǊƻ Ƴч 

YƭŜƛƴƪƭŅǊŀƴƭŀƎŜƴ-¦ƴǘŜǊǎǳŎƘǳƴƎ ϵ мслΣлл ƛƴƪƭΦ мл ҈ a²{ǘΦ 

Steuerï und Abgabehebesªtze 2026 
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9ƭǘŜǊƴōŜƛǘǊŀƎ ŦǸǊ .ŜǘǊŜǳƴƎ Ǿƻƴ YƛƴŘŜǊƴ ƛƴ YǊŀōōŜƭǎǘǳōŜƴ 

ǳƴŘ YƛƴŘŜǊƎŅǊǘŜƴ ŀō моΥлл ¦ƘǊ όbŀŎƘƳƛǧŀƎǎǘŀǊƛŦ ƛƴƪƭ мл ҈ 

a²{ǘΦ ǇǊƻ aƻƴŀǘύ 

aƛƴŘŜǎǘōŜƛǘǊŀƎ 
IǀŎƘǎǘōŜƛǘǊŀƎ 

όŬȄ ƎŜŘŜŎƪŜƭǘύ 

р-¢ŀƎŜǎ¢ŀǊƛŦ ƻƘƴŜ !ōǎŎƘƭŅƎŜ ϵ рмΣлл ϵ монΣлл 

о-¢ŀƎŜǎ-¢ŀǊƛŦ тл ҈ ŘŜǎ ŜǊǊŜŎƘƴŜǘŜƴ .ŜǘǊŀƎŜǎ  

н-¢ŀƎŜǎ-¢ŀǊƛŦ рл ҈ ŘŜǎ ŜǊǊŜŎƘƴŜǘŜƴ .ŜǘǊŀƎŜǎ 

9ƭǘŜǊƴōŜƛǘǊŀƎ ŦǸǊ .ŜǘǊŜǳƴƎ Ǿƻƴ {ŎƘǳƭƪƛƴŘŜǊƴ ƛƴ IƻǊǘŜƴ ǳƴŘ 

ŀƭǘŜǊǎŜǊǿŜƛǘŜǊǘŜƴ YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴ-ƎǊǳǇǇŜƴ ό¢ŀǊƛŦ ƛƴƪƭ мл ҈ 

a²{ǘΦ ǇǊƻ aƻƴŀǘύ 

aƛƴŘŜǎǘōŜƛǘǊŀƎ aƛƴŘŜǎǘ-IǀŎƘǎǘōŜƛǘǊŀƎ 

р-¢ŀƎŜǎ¢ŀǊƛŦ ƻƘƴŜ !ōǎŎƘƭŅƎŜ ϵ рмΣлл ϵ мооΣлл 

о-¢ŀƎŜǎ-¢ŀǊƛŦ тл ҈ ŘŜǎ ŜǊǊŜŎƘƴŜǘŜƴ .ŜǘǊŀƎŜǎ 

н-¢ŀƎŜǎ-¢ŀǊƛŦ рл ҈ ŘŜǎ ŜǊǊŜŎƘƴŜǘŜƴ .ŜǘǊŀƎŜǎ 

DŜǎŎƘǿƛǎǘŜǊŀōǎŎƘƭŀƎ   

!ōǎŎƘƭŀƎ ŦǸǊ нΦ YƛƴŘ ƛƴ ōŜƛǘǊŀƎǎǇƅƛŎƘǝƎŜǊ YƛƴŘŜǊōŜǘǊŜǳǳƴƎǎŜƛƴǊƛŎƘǘǳƴƎ рл ҈ 

!ōǎŎƘƭŀƎ ŦǸǊ оΦ ƻŘŜǊ ǿŜƛǘŜǊŜǎ YƛƴŘ ƛƴ ōŜƛǘǊŀƎǎǇƅΦ YƛƴŘŜǊōŜǘǊŜǳǳƴƎǎŜƛƴǊƛŎƘǘǳƴƎ млл ҈ 

aŀǘŜǊƛŀƭōŜƛǘǊŀƎ ό²ŜǊƪōŜƛǘǊŀƎύκ!ǊōŜƛǘǎƧŀƘǊ ϵ ммсΣлл 

DŀǎǘōŜƛǘǊŀƎ ŦǸǊ Ŝƛƴ YƛƴŘ ƛƴ YǊŀōōŜƭǎǘǳōŜ ϵ мфуΣлл 

DŀǎǘōŜƛǘǊŀƎ ŦǸǊ Ŝƛƴ YƛƴŘ ƛƳ YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴ ϵ монΣлл 

DŀǎǘōŜƛǘǊŀƎ ŦǸǊ Ŝƛƴ {ŎƘǳƭƪƛƴŘ ϵ ссΣрл 

9ƴǘƎŜƭǘ ŦǸǊ {ŎƘǸƭŜǊŀǳǎǎǇŜƛǎǳƴƎ 

YǊŀōōŜƭǎǘǳōŜƴƪƛƴŘŜǊ ϵ оΣлл ƛƴƪƭΦ мл ҈ a²{ǘΦ ǇǊƻ 9ǎǎŜƴǎǇƻǊǝƻƴ 

YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴƪƛƴŘŜǊ ϵ пΣлл ƛƴƪƭΦ мл ҈ a²{ǘΦ ǇǊƻ 9ǎǎŜƴǎǇƻǊǝƻƴ 

{ŎƘǳƭƪƛƴŘŜǊ ϵ рΣлл ƛƴƪƭΦ мл ҈ a²{ǘΦ ǇǊƻ 9ǎǎŜƴǎǇƻǊǝƻƴ 

{ƻƴǎǝƎŜ όȊΦ.Φ[ŜƘǊŜǊύ ǳƴŘ ōŜǘǊƛŜōǎŦǊŜƳŘŜ tŜǊǎƻƴŜƴ ϵ уΣнл ƛƴƪƭΦ мл ҈ a²{ǘΦ ǇǊƻ 9ǎǎŜƴǎǇƻǊǝƻƴ 

CǊŜƛǘŀƎǎƧŀǳǎŜ ϵ оΣлл ƛƴƪƭΦ мл ҈ a²{ǘΦ ǇǊƻ 9ǎǎŜƴǎǇƻǊǝƻƴ 

aƛŜǘŜ DŜƳŜƛƴŘŜǿƻƘƴǳƴƎ ϵ сΣун ƛƴƪƭΦ мл ҈ a²{ǘΦ ǇǊƻ Ƴч ǇǊƻ aƻƴŀǘ 

wŀǳƳōŜƴǸǘȊǳƴƎǎƎŜōǸƘǊ όaǳǎƛƪǎŎƘǳƭǎŀŀƭΣ ¢ǳǊƴǎŀŀƭΣ DȅƳƴŀǎǝƪǎŀŀƭΣ [ŜƘǊƪǸŎƘŜΣ {ŎƘǳƭƪǸŎƘŜΣ 95±-wŅǳƳŜΣ YƭŀǎǎŜƴǊŅǳƳŜ 

ǳŘƎƭΦύ 

¢ŀƎŜǎǇŀǳǎŎƘŀƭŜ ό!ǇǊƛƭ ς {ŜǇǘŜƳōŜǊύ ϵ мрΣлл ƛƴƪƭΦ нл ҈ a²{ǘΦ 

¢ŀƎŜǎǇŀǳǎŎƘŀƭŜ όhƪǘƻōŜǊ ς aŅǊȊύ ϵ олΣлл ƛƴƪƭΦ нл ҈ a²{ǘΦ 

aƻƴŀǘǎǇŀǳǎŎƘŀƭŜ ό!ǇǊƛƭ ς {ŜǇǘŜƳōŜǊύ ϵ нлΣлл ƛƴƪƭΦ нл ҈ a²{ǘΦ 

aƻƴŀǘǎǇŀǳǎŎƘŀƭŜ όhƪǘƻōŜǊ ς aŅǊȊύ ϵ плΣлл ƛƴƪƭΦ нл ҈ a²{ǘΦ 

IŀƭōƧŀƘǊŜǎǇŀǳǎŎƘŀƭŜ ό!ǇǊƛƭ ς {ŜǇǘŜƳōŜǊύ ϵ мллΣлл ƛƴƪƭΦ нл ҈ a²{ǘΦ 

IŀƭōƧŀƘǊŜǎǇŀǳǎŎƘŀƭŜ όhƪǘƻōŜǊ ς aŅǊȊύ ϵ нллΣлл ƛƴƪƭΦ нл ҈ a²{ǘΦ 

WŀƘǊŜǎǇŀǳǎŎƘŀƭŜ ϵ оллΣлл ƛƴƪƭΦ нл ҈ a²{ǘΦ 

Steuerï und Abgabehebesªtze 2026 
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Steuerï und Abgabehebesªtze 2025 

DŜǊŅǘŜǾŜǊƭŜƛƘΥ wŜŘƴŜǊǇǳƭǘΣ CƭƛǇŎƘŀǊǘΣ Χ 

[ŜƛƘƎŜōǸƘǊ ǇǊƻ ¢ŀƎ ϵ мрΣлл ƛƴƪƭΦ нл ҈ a²{ǘΦ 

Yŀǳǝƻƴ ǇǊƻ ±ŜǊƭŜƛƘ ϵ нлΣлл ƛƴƪƭΦ нл ҈ a²{ǘΦ 

DǊǳƴŘōǳŎƘǎŀǳǎȊǳƎ ϵ мнΣлл 

YƻǇƛŜƴ ǳƴŘ !ǳǎŘǊǳŎƪŜ 

!п ǎŎƘǿŀǊȊκǿŜƛǖ ϵ лΣплΤ ŀō рл YƻǇƛŜƴ ϵ лΣнлΤ ŀō рлл YƻǇƛŜƴ ϵ лΣмл 

!о ǎŎƘǿŀǊȊκǿŜƛǖΣ !п ǎŎƘǿŀǊȊκǿŜƛǖ ŘƻǇǇŜƭǎŜƛǝƎ ϵ лΣул 

!п CŀǊōŜ ϵ лΣулΤ ŀō рл YƻǇƛŜƴ ϵ лΣслΤ ŀō рлл YƻǇƛŜƴ ϵ лΣпл 

!о CŀǊōŜΣ !п CŀǊōŜ ŘƻǇǇŜƭǎŜƛǝƎΣ !о ǎκǿ ŘƻǇǇŜƭǎΦ ϵ мΣсл 

!о CŀǊōŜ ŘƻǇǇŜƭǎŜƛǝƎ ϵ оΣнл 

5ǊǳŎƪǿŜǊƪŜ 

.ŜȊƛǊƪǎƘŜƛƳŀǘōǳŎƘ tŜǊƎ ϵ олΣлл ǇǊƻ {ǘǸŎƪ 

±ƻƴ ŘŜǊ 5ƻƴŀǳ ōƛǎ ȊǳƳ ²ŜƛƴǎōŜǊƎ ϵ мсΣлл ǇǊƻ {ǘǸŎƪ 

wŜƛǘƪŀǊǘŜ aǸƘƭǾƛŜǊǘƭŜǊ !ƭƳ Ҍ 5ƻƴŀǳƭŀƴŘ-{ǘǊǳŘŜƴƎŀǳ ϵ   сΣлл ǇǊƻ {ǘǸŎƪ 

aƻǳƴǘŀƛƴōƛƪŜƪŀǊǘŜ α¢ƻǳǊ ŘŜ !ƭƳά ϵ   оΣлл ǇǊƻ {ǘǸŎƪ 

²ŀƴŘŜǊƪŀǊǘŜ WƻƘŀƴƴŜǎǿŜƎ ϵ   оΣлл ǇǊƻ {ǘǸŎƪ 

¢ŀǊƛŦŜ ŦǸǊ DŜƳŜƛƴŘŜƭŜƛǎǘǳƴƎŜƴ 

CŀŎƘŀǊōŜƛǘŜǊ ό±. LLύ ϵ пуΣло ŜȄƪƭΦ a²{ǘΦ ǇǊƻ {ǘǳƴŘŜ 

¦ƴƛƳƻƎ ǸōŜǊ млл t{ ƻƘƴŜ aŀƴƴ ϵ фуΣлл ŜȄƪƭΦ a²{ǘΦ ǇǊƻ {ǘǳƴŘŜ 

¢ǊŀƪǘƻǊ ǸōŜǊ ул t{ ƻƘƴŜ aŀƴƴ ϵ рфΣлл ŜȄƪƭΦ a²{ǘΦ ǇǊƻ {ǘǳƴŘŜ 

YƭŜƛƴǘǊŀƪǘƻǊ пл t{ ƻƘƴŜ aŀƴƴ ϵ пмΣлл ŜȄƪƭΦ a²{ǘΦ ǇǊƻ {ǘǳƴŘŜ 

CǊƻƴǘƭŀŘŜǊκ9ǊŘǎŎƘŀǳŦŜƭκ¢ǊŀƪǘƻǊōŀƎƎŜǊ ϵ муΣлл ŜȄƪƭΦ a²{ǘΦ ǇǊƻ {ǘǳƴŘŜ 

YƛǇǇŜǊ н-!ŎƘǎκ±ŀƪǳǳƳŦŀǎǎ ϵ муΣлл ŜȄƪƭΦ a²{ǘΦ ǇǊƻ {ǘǳƴŘŜ 

YƻƳǇǊŜǎǎƻǊ Ƴƛǘ IŀƳƳŜǊ ϵ роΣлл ŜȄƪƭΦ a²{ǘΦ ǇǊƻ {ǘǳƴŘŜ 

²ŀƭȊŜ ϵ фоΣлл ŜȄƪƭΦ a²{ǘΦ ǇǊƻ ¢ŀƎ 

{ǘŀƳǇŦŜǊκ±ƛōǊŀǝƻƴǎǇƭŀǧŜ ϵ пуΣлл ŜȄƪƭΦ a²{ǘΦ ǇǊƻ ¢ŀƎ 



 

 

Dezember 2025 Gemeindezeitung St. Georgen am Walde 7 



 

 

8 Gemeindezeitung St. Georgen am Walde Ausgabe 4/2025 

Abfallabfuhr Terminkalender 2026 
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Duale Zustellung der Gemeindepost 

Wenn Sie bei ID-Austria registriert sind, kann die 
Zustellung der Schriftst¿cke der Gemeinde St. 
Georgen am Walde auf elektronischem Weg erfol-
gen. 
Nach Ihrer Anmeldung bei ID-Austria und der Akti-
vierung des elektronischen Postkorbs werden 
sªmtliche Mitteilungen ï wie etwa Vorschreibun-
gen, Bescheide oder sonstige amtliche Informatio-
nen ï direkt in Ihr Postfach im ĂDigitalen Amtñ 
¿bermittelt. 
Bitte beachten Sie, dass ab der Aktivierung 
des elektronischen Postfaches der Zustellweg 
automatisch eingerichtet ist und von der Ge-
meinde nicht geªndert oder unterbrochen wer-
den kann. 
Wir ersuchen Sie daher, Ihr Postfach im ĂDigitalen 
Amtñ regelmªÇig zu kontrollieren, um sicherzustel-
len, dass Ihnen keine wichtigen Informationen ent-
gehen. 

Stellenausschreibung der Marktgemeinde 

1 pªdagogische Assistenz-
kraft f¿r die Krabbelstube im 
Gemeindekindergarten 
 
Vertragsbedienstete/r, 
Funktionslaufbahn GD 22.3 
20 Wochenstunden 
 
Die Stellenbesetzung erfolgt ab 
1. Mai 2026 und ist bis zum 31. 
August 2026 befristet. 
 
Entlohnung: 
Mindestentgelt ab ú 1.230,05 
brutto pro Monat bei 50 % Teil-
zeitbeschªftigung 

Das Entgelt kann sich durch An-
rechnung von facheinschlªgiger 
Vordienstzeiten, Fahrtkostenzu-
schuss, Kinderï und Haushalts-
beihilfe udgl. erhºhen. 
 
Auswahlverfahren: 
Es findet eine Objektivierung der 
Bewerbungsunterlagen und Rei-
hung durch den Personalbeirat 
statt. 
Bewerbungsgesuche sind bis 
spªtestens Freitag, 20. Februar 
2026 beim Marktgemeindeamt 
St. Georgen am Walde einzu-
bringen. 

Weitere Infos und Kontakt: 
Amtsleiter Gerald Steiner 
Marktgemeindeamt St. Georgen 
am Walde 
Tel.: 07954 3030-11 

Folgende Unterlagen sind f¿r die Bewerbung notwendig: 
 
¹ Bewerbungsbogen (erhªltlich am Marktgemeindeamt oder online mittels QR Code) 
¹ Lebenslauf 
¹ Zeugnisse 
¹ Geburtsurkunde 
¹ Staatsb¿rgerschaftsnachweis 
¹ Strafregisterbescheinigung 
¹ Vor Heranziehung von Bediensteten zur Tªtigkeit an Einrichtungen zur Betreuung, Erziehung oder 
Unterrichtung von Kindern und Jugendlichen ist der Dienstgeber zur Einholung von Ausk¿nften 
gemªÇ Ä 9a Abs. 2 Strafregistergesetz 1968 ermªchtigt. 

¹ Vor Dienstantritt ist der Nachweis der gesundheitlichen Eignung zu erbringen ( rztliches Zeugnis 
durch Gemeindearzt Dr. Gerald Moser) 

Vollstªndige Ausschreibung 
mit Bewerbungsbogen 
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Eigent¿mer der an Gehsteige 
grenzenden Grundst¿cke sind 
verpflichtet, ºffentliche Gehstei-
ge und -wege sowie Stiegen in 
der Zeit von 6:00 bis 22:00 Uhr 
von Schnee und Verunreinigun-
gen zu sªubern sowie bei 
Schnee oder Glatteis zu be-
streuen. 
 
Kommt auf vereisten Gehstei-
gen jemand zu Sturz und ver-
letzt sich, kann der Eigent¿mer 
des angrenzenden Grundst¿-
ckes nicht nur zur Zahlung von 
Schmerzensgeld verurteilt, son-
dern von Sozialversicherungs-
trªgern auch zum Ersatz der 
Heilbehandlungskosten heran-
gezogen werden. 
 
Ist kein Gehsteig vorhanden, so 
ist der StraÇenrand in der Breite 
von 1 Meter zu sªubern und zu 
bestreuen. Die Eigent¿mer m¿s-
sen auch daf¿r sorgen, dass Eis 
und Schneewechten von den 
Dªchern ihrer an der StraÇe ge-

legenen Gebªude entfernt wer-
den. F¿r Schªden bez¿glich 
Splitt und Salzstreuung wird sei-
tens der Gemeinde keine Haf-
tung ¿bernommen. Die fallweise 
Gehsteigrªumung durch die Ge-
meinde befreit die einzelnen Lie-
genschaftseigent¿mer nicht von 
ihren Anrainerpflichten. 
 
Wir hoffen, dass durch ein gutes 
Zusammenwirken der kommu-
nalen Einrichtungen und des 

privaten Verantwortungsbe-
wusstseins auch im Winter wie-
der eine sichere und gefahrlose 
Ben¿tzung der Gehsteige, Geh-
wege und ºffentlichen StraÇen 
im Gemeindegebiet mºglich ist. 

Rªum- und Streupflicht im Ortsgebiet  

Wir ersuchen um Ihr Ver-
stªndnis, dass bei starkem 
Schneefall der Rªumdienst 
und unsere Mitarbeiter 
nicht ¿berall gleichzeitig 
sein kºnnen.  

Da die Verkehrssituation in St. 
Georgen am Walde ohnehin 
herausfordernd ist und im Winter 
durch die Rªumfahrzeuge zu-
sªtzlich erschwert wird, stellen 
parkende Autos eine erhebliche 
Beeintrªchtigung f¿r einen ord-
nungsgemªÇen Winterdienst 
dar. 
Besonders in den fr¿hen Mor-
genstunden kommt es im Be-
reich der Bªckerei sowie ande-
rer Einrichtungen immer wieder 
vor, dass Fahrzeuge so abge-
stellt werden, dass eine ord-
nungsgemªÇe Schneerªumung 
nicht mºglich ist. Die Rªumfahr-
zeuge m¿ssen diese Strecke 
daher oftmals ein zweites Mal 
befahren, was zu zusªtzlichen 
Verzºgerungen f¿hrt. 

Wir appellieren daher an die 
Vernunft und R¿cksichtnahme 
aller B¿rgerinnen und B¿rger, 
die StraÇen wªhrend der Winter-
monate freizuhalten. 
 
AuÇerdem mºchten wir darauf 
hinweisen, dass das Aufbringen 
oder Ausbreiten von Schnee 
vom Gehsteig oder dem seitli-
chen Randbereich auf die Fahr-
bahn von LandesstraÇen gemªÇ 
O¥-StraÇengesetz untersagt ist. 
Durch solche Handlungen ent-
stehen immer wieder gefªhrliche 
Situationen, f¿r deren Folgen im 
Schadensfall die verursachende 
Person haftbar gemacht werden 
kann. Zusªtzlich kann ein erneu-
ter Winterdiensteinsatz erforder-
lich werden, dessen Kosten in 

Rechnung gestellt werden kºnn-
ten. 
 
Wir bedanken uns im Voraus f¿r 
Ihr Verstªndnis und hoffen wei-
terhin auf eine gute und kon-
struktive Zusammenarbeit. 

Den Winterdienst nicht erschweren  
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Am Freitag, den 17. Oktober 2025 fand im Pfarr-
heim St. Georgen am Walde der traditionelle ĂTag 
der ªlteren Generationñ statt. Viele Gemeindeb¿r-
ger folgten der Einladung und verbrachten einen 
gem¿tlichen Nachmittag in angenehmer Runde. 
Pfarrer Rafal Czajkowski erºffnete die Veranstal-
tung mit herzlichen Worten und betonte die wichti-

ge Rolle der ªlteren Generation in unserer Ge-
meinschaft. F¿r die musikalische Gestaltung sorg-
ten Adolf Heindl und Erna Hochstºger, die mit ih-
rem Programm zu einer festlichen Atmosphªre 
beitrugen. 
Besonders viel Freude bereitete der Auftritt der 
Kinder des Kindergartens, die mit ihrer Darbietung 
einen liebevollen Akzent setzten. 
Ein Dank gilt allen Helfern, die mit Mehlspeisen, 
Kaffee und einer stªrkenden Jause zum Gelingen 
des Vormittags beigetragen haben. 
 
Wir freuen uns ¿ber die zahlreiche Teilnahme und 
hoffen, diese schºne Tradition auch im kommen-
den Jahr fortf¿hren zu kºnnen. 

Tag der ªlteren Generation 

Verschºnerungsverein 

Dank fleiÇiger Hªnde konnte der 
Verschºnerungsverein heuer 
wieder den Adventkranz f¿r den 
Marktbrunnen vor dem Gemein-
deamt binden.  
 
Das Reisig stellten heuer wieder 
die Familie Schartm¿ller Sylvia 
u. Karl (Zeltenberger) zur Verf¿-
gung. Vielen Dank f¿r Eure M¿-
he! Bedanken mºchten wir uns 
auch bei der Familie Windhager, 
Storna, dass sie uns jedes Jahr 
ihren Hof zur Verf¿gung stellen, 
damit wir unseren Kranz binden 
kºnnen.  
Ein Lob auch an unsere Ge-
meindearbeiter f¿r das Aufstel-
len und Befestigen des Advent-
kranzes. Der Verschºnerungs-
verein hofft weiterhin auf Auf-
rechterhaltung dieser Tradition. 

Mit der Unterst¿tzung von hel-
fenden Hªnden ist das mºglich. 
Danke! 

Die Gemeinde St. Georgen am 
Walde mºchte sich recht herz-
lich bei Christian Pissenberger 
bedanken, der uns am Kirchen-
platz den Christbaum gespen-
det hat. 

Christbaum-

spende 
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Einen Ăbeerenstarkenñ Tag durf-
ten unsere Schulanfªngern beim 
2. Teil des Projektes 
ĂKilmaAckerñ erleben.  
 
Bei einer ersten Kennenlernrun-
de der Beerenstrªucher mit rich-
tiger Namensbezeichnung wur-
den die dazugehºrigen Fr¿chte 

nat¿rlich gleich verkostet. Mit 
Spiel und SpaÇ erarbeiteten wir 
Spannendes und Wissenswer-
tes ¿ber die Funktionen einer 
Beerenhecke, da profitieren 
nªmlich nicht nur wir Menschen 
davon, sondern jede Menge 
Klein- und Kleinstlebewesen. 
Und dann warËs auch schon so-

weit ï motiviert und eifrig mach-
ten wir uns mit Spaten und 
Schaufel ans Setzen der Strªu-
cher. 

Neues aus dem Kindergarten 

Neben Kiwistrauch, Jostabeere, 
Maibeere, Himbeere, Brombee-
re, Ribisel, éwurde sogar ein 
Familienbirnenbaum mit unter-
schiedlichen Birnensorten ge-
pflanzt. Wir sind schon ge-
spannt, wann die ersten Fr¿chte 
reifen und wir davon naschen 
kºnnen. 

Kleiner R¿ckblick vom Garten-
jahré 
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Ab 1. Jªnner 2026 bis 31. Jªn-
ner 2026 ist ¿ber die Gemein-
dehomepage die Vormerkung 
f¿r 1 bis 3 Jªhrige in der Krab-
belstube bzw. f¿r 3 bis 6 Jªhrige 
im Kindergarten mºglich.  
 
(st.georgen.at/Gemeindeamt/
Soziale Infrastruktur/
Kindergartenï und Krabbelstu-
benvoranmeldung) 
 
Einfach per Link oder dem QR-
Code einsteigen und ausf¿llen.  
 
Danach erhaltet ihr ein Schrei-
ben von der Kindergarten-/ 
Krabbelstubenleitung mit einer 
persºnlichen Einladung und ei-
nem Termin f¿r das Anmeldege-
sprªch. 

! WICHTIG:  
Die Anmeldung ist nur innerhalb 
des geºffneten Zeitraumes mºg-
lich! (01.01.2026 ï 31.01.2026) 
Eine Anmeldung wªhrend des 
Jahres ist nur aus Gr¿nden der 
Berufstªtigkeit, Verªnderung 
des Wohnortes,é mºglich. 
 
Kinder die bereits angemeldet 
sind, m¿ssen nicht mehr ange-
meldet werden. 

Gerne stehe ich f¿r Ausk¿nfte 
und bei offenen Fragen zur Ver-
f¿gung. 
 
 

Auf die Verbindung kommt es 
ané 
Eines ist klar - wer diese Be-
geisterung schon einmal erlebt 
hat, sp¿rt: wir brauchen die Na-
tur ï sie tut uns einfach gut! Da-
raus ergibt sich von selbst, dass 
wir f¿r die Natur einstehen und 
aufstehen!  
 
Zertifkatsverleihung  Klima-
Acker 
Wertgeschªtzt und ausgezeich-
net wurde das ganze Projekt 
feierlich bei der Zertifikatskats-
verleihung am 25.11.2025 im 
Wissensturm in Linz.  
In insgesamt 15 Bildungsein-
richtungen oberºsterreichweit 
wurde im vergangenen Jahr ge-
graben, geforscht und gepflanzt. 
Entstanden sind lebendige 
Lernorte mit bunten Krªuterbee-
ten, Nasch- und Wildstrªuchern, 
sowie dem einen oder anderen 
Obstbaum. 
Umwelt- und Klima-Landesrat 
Stefan Kaineder, der Geschªfts-
f¿hrer des Klimab¿ndnis O¥ 
Norbert Rainer gratulierten per-
sºnlich mit der ¦berreichung 
von KlimaAcker- Tafeln, Urkun-

den und Spaten, als Symbol f¿r 
viele weitere Pflanzlºcher in un-
seren buhten Gªrten.  
 
Allein zu sehen, wie viele enga-
gierte Menschen es gibt, die im 
Kleinen so GroÇes tun, bestªrkt 
und macht Mut!  
 
Das Netzwerk und die Gªrten 
wachsen weiteré 
Erkundigt euch gerne und 
schaut nach, wo und was sich in 
Oberºsterreich alles tut, unter: 

www.klimabuendnis.at  oder: 
www.bodenfreundlich.at 
Es gibt jede Menge groÇartiger 
Veranstaltungen, Workshops, 
ein tolles Team, das bei der 
Umsetzung unterst¿tzt und be-
gleitet, Ideen f¿r zu Hause usw. 
éund du wirst feststellen: jeder 
kann zur Gestaltung und Erhal-
tung unseres Lebensraumes 
etwas beitragen! 
 
Beitrag und Fotos: 
Gabriele Moser 
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